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Lt. der Sanität Bider Georg, geb. 1890, verstorben am 1. November in Waidenburg.
Oberstlt. der Motortransport-Trp. Gyr Karl, geb. 1879, verstorben am 3. November

in Zug.
Major der Inf. Racine Arthur, Waffenkontrolleur der 5. und 8. Div., geb. 1878,

verstorben am 3. November in Oberhofen.
Oberstlt. der Sanität Kuoch Arthur, geb. 1895, verstorben am 4. November in Ölten.
Oberstlt. der Sanität La Nicca Richard, geb. 1867, verstorben am 5. November in

Bern.
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ZEITSCHRIFTEN
Schweiz

Revue Militaire Suisse.

Juli 1946:

Major P. de Vallière beginnt mit einer Artikelserie über den Generalsbericht
für Leser, denen die Zeitkrankheit keine Musse mehr lässt, einen derart wichtigen
Bericht im Original zu lesen. — Der französische General Revol wendet sich in
seinem Artikel «Guglielmo Ferrerò und die Kriegskunst» scharf gegen die
oberflächlichen Thesen über die Napoleonische Kriegführung, die der italienische
Historiker in seinem Werk «Aventure» aufstellte. Revol stellt den Ereignissen
von 1796/97 immer wieder diejenigen von 1918 gegenüber und gibt dadurch der
Studie noch mehr Relief. — In «Die politische Führung und die Armee während
des Krieges» nimmt Oblt. Wüst General Guisan energisch in Schutz gegenüber
den Anschuldigungen, der General habe seinen Kompetenzbereich wiederholt
überschritten. Dieser Vorstoss verfolge einzig den durchsichtigen Zweck, die
Ernennung eines Armeechefs zu verhindern, und sei völlig ungerechtfertigt. Der
moderne Krieg mache eine klare Trennung zwischen zivilem und militärischem
Bereich illusorisch. Nie könne ein Gesetz diesen Verhältnissen in allen Teilen
gerecht werden. Es sei fast ausschliesslich eine Frage der Persönlichkeiten, ob
dieses Problem eine befriedigende Lösung finde oder nicht. — Ein Artikel des
amerikanischen Oberstleutnants Jack G. Cornett über «Die wachsende Bedeutung
der Luftinfanterie» behandelt die Operationen auf Kreta, die den bis dahin zögern,
den Amerikanern den Anstoss zum Ausbau der Fallschirmtruppen gegeben haben.

August 1946:

«Der Bericht des Generals» von Major P. de Vallière (Fortsetzung). — Major
Ed. Bauer berichtet über seine Reise in das Kampfgebiet der Normandie, das
dem Beschauer noch heute einen starken Eindruck von der Härte der Kämpfe
vermittelt. Auf Grund eigener Besichtigungen und auf Aussagen fremder
Offiziere hin kommt der Verfasser zum Schluss, dass sich die Werke des Atlantikwalls
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